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De Optimist

Frohmüetig treit en Optimist
Dörs Läbe mengi schweri Last;
Er pfift derzue e fröhlechs Lied,
Wenn andri Lüt verzipfled fast.

E chöstlechs und e herrlechs Gschenk
Hät Gott i sini Wiege gleit,
E goldigs und e zfredes Gmüet,
Wo sich bewährt i Freud und Leid.

En schiefe Blick, e rässes Wort,
Trollt er nöd hondertmol im Chopf,
Und schloggt er Ärger und Verdruss,
So wachst wäg dem no lang kein Chropf.

Und wär e Nessle sini Frau,
Er luegt si för e Rosen a.
Er fahrt nöd schnell us siner Hut,
Er müesst scho d Nase z volle ha.

Und prasslet Sorge uf en los,
Wie d Hagelchörner uf d Natur,
So werd er doch kein Pessimist

Und singt kei falschi Partitur.

Der Optimismus bringt in Schwung
Vü schneller s Glück als alles Geld,
Und füert vü hechter üs as Zül
I däre und der andre Welt.
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